
RHEIN-SIEG-KREIS ANLAGE 

DER LANDRAT ZU TO.-Pkt. 2, 

41 - Kultur- und Sportamt 28.03.2017 

T i s c h v o r l a g e  
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 

Beschlussvorschlag: 

Gremium Datum Zuständigkeit 
Ausschuss für Kultur und Sport 29.03 .2017 Entsche idung 
Finanzausschuss 28.06 .2017 Entsche idung 

Tagesordnungs-
Punkt 250 Jahre Beethoven - Beethoven 2020 

Der  Ausschuss  für  Kul tur  und  Spor t  n immt  den  wei te ren  Sachs tandsber ich t  zu  den  Planungen  für  

das  Jubi läum „Beethoven  2020"  im Rhein-Sieg-Kre is  und  in  der  Region  zur  Kenntn is .  Unter  dem 

Vorbeha l t  des  Inkraf t t re tens  der  Hausha l t ssa tzung  2017/2018 s t immt  e r  der  Gewährung  e ines  

Zuschusses  des  Rhein-Sieg-Kre ises  zu  den  Geschäf t skos ten  der  Bee thoven  Jubi läums GmbH in  

den  Jahren  2017  und  2018 in  Höhe  von  jewei l s  75 .000  Euro  zu .  Den  zuguns ten  des  Kul tur -  und  

Spor tausschusses  sowie  des  Finanzausschusses  angebrachten  Sper rvermerk  hebt  e r  se inerse i t s  

auf .  Der  F inanzausschuss  wi rd  gebe ten ,  d ie  Aufhebung des  Sper rvermerks  ebenfa l l s  zu  

beschl ießen .  Über  das  Pro jek t  so l l  wei te rh in  rege lmäßig  im Ausschuss  ber ich te t  werden .  

Vorbemerkungen: 

In  se iner  S i tzung  am 29.  Juni  2016  ha t  s ich  der  Kre is tag  in  e inem Grundsa tzbeschluss  für  e ine  

Bete i l igung  des  Rhein-Sieg-Kre ises  und  se iner  Kommunen an  dem Beethovenjubi läum 2020 

ausgesprochen .  

In  den  Si tzungen  des  Ausschusses  am 12.09 .  und  28 .11 .2016 ha t  d ie  Verwal tung  über  den  Stand  

der  Vorbere i tungen  informier t .  

Der  Ausschuss  für  Kul tur  und  Spor t  ha t  in  der  S i tzung  am 28.11 .2016 fo lgende  

Beschlussempfehlung  beschlossen ,  der  der  Kre is tag  im Rahmen der  Entsche idung über  d ie  

Hausha l t ssa tzung  2017/2018 gefo lg t  i s t :  

Der Rhein-Sieg-Kreis sieht das Beethoven-Jubiläum im Jahr 2020 als große Chance und beteiligt 
sich daher in den Jahren 2017 und 2018 mit jeweils 75.000 Euro an den Vorbereitungen vorwiegend 
zur Unterstützung der von Bund, Land, Stadt Bonn und Kreis gemeinsam getragenen Beethoven 



Jubiläums GmbH. Es wird ein Sperrvermerk zugunsten des Kultur- und des Finanzausschusses 

angebracht. 

Die Verwaltung wird beauftragt, die Zusammenarbeit in Kreis und Region sowie mit Land und Bund 
weiterzuentwickeln und Vorschläge für nachhaltige Projekte im Rhein-Sieg-Kreis unter Einbeziehung 

der Städte und Gemeinden vorzulegen. 

| Erläuterungen: 

1.  Bee thoven  Jubi läums Gese l l schaf t  

Die  im Sommer  2016 er r ich te te  Bee thoven  Jubi läums Gese l l schaf t  (BJG)  ha t  den  Geschäf t sbe t r ieb  

aufgenommen.  Al le in ige  Gese l l schaf te r in  der  BJG i s t  d ie  S t i f tung  Bee thoven-Haus  Bonn.  Die  

Bundesrepubl ik  Deutsch land ,  das  Land Nordrhe in-West fa len ,  d ie  Bundess tad t  Bonn und  der  

Rhein-Sieg-Kre is  haben  jewei l s  e inen  Si tz  in  dem Aufs ich ts ra t  der  Gese l l schaf t .  Dami t  i s t  d ie  

Mi twirkung d ieser  v ie r  Gebie t skörperschaf ten ,  d ie  mi t  ih ren  Zuwendungen  d ie  Vorbere i tung  und  

Durchführung  des  Beethovenjubi läums s ichers te l len ,  gewähr le i s te t .  

Nachdem Herr  Ral f  Bi rkner  zum kaufmännischen  Geschäf t s führer  bes te l l t  worden  is t ,  ha t  der  

Aufs ich ts ra t  in  se iner  S i tzung  am 16 .12 .2016 Herrn  Chr i s t ian  Lorenz  zum küns t le r i schen  

Geschäf t s führer  bes te l l t .  Die  Pressemi t te i lung  der  Gese l l schaf t ,  aus  der  Näheres  hervorgeht ,  i s t  a l s  

Anhang 1  beigefügt .  Her r  Lorenz  wird  s ich  dem Ausschuss  in  der  S i tzung  vors te l len .  

In  der  S i tzung  am 16.12 .2016 ha t  der  Aufs ich ts ra t  zudem e ine  Änderung  der  Gese l l schaf t ss t ruk tur ,  

d .  h .  d ie  Umwandlung  in  e ine  gemeinnütz ige  Gese l l schaf t ,  besch lossen .  Die  ursprüngl ich  gewähl te  

Kons t ruk t ion  e iner  n ich t  gemeinnütz igen  Gese l l schaf t  ha t  s ich  aufgrund  der  dami t  verbundenen  

s teuer rech t l ichen  Folgen  le tz t l i ch  a l s  ungüns t ig  e rwiesen .  Insbesondere  wären  d ie  Tä t igke i ten  der  

Jubi läums Gese l l schaf t  im Zuwendungsmanagement  a l s  umsatzs teuerbare  sons t ige  Leis tungen  zu  

wer ten  und  daher  auch  be i  den  Zuwendungsgebern  umsatzs teuerpf l ich t ig  gewesen .  Somi t  wären  

zu  den  von  den  Gebie t skörperschaf ten  zu  f inanz ie renden  Overhead-Kos ten  ( rund  5  Mio .  €)  noch  

S teuern  in  Höhe  von  rund  1  Mio.  €  h inzugekommen.  Das  zus tändige  F inanzamt  ha t  d ie  

Gemeinnütz igke i t  zum 01.01 .2017 anerkannt .  Um nega t ive  s teuer l iche  Auswirkungen  für  d ie  

be te i l ig ten  Gebie t skörperschaf ten  wei te rh in  zu  vermeiden ,  b le ib t  darauf  zu  ach ten ,  dass  d ie  

Gese l l schaf t  n ich t  a l s  kommerz ie l le r  Diens t le i s te r  der  Gebie t skörperschaf ten  angesehen  werden  

kann  und  ke in  umsatzs teuerpf l ich t iger  Le is tungsaus tausch  en ts teh t .  

2 .  F inanz ie rung  

2 .1  Beschluss lagen  

Frak t ionsübergre i fend  ha t  s ich  der  Hausha l t sausschuss  des  Deutschen  Bundes tages  in  se iner  

S i tzung  am 10.11 .2016 dafür  ausgesprochen ,  das  Bee thoven-Jubi läum 2020 mi t  insgesamt  27  

Mio .  €  zu  fördern .  Davon so l len  15  Mio .  €  a l s  Pro jek t fördermi t te l  ( sowohl  für  den  Bet r ieb  der  



Gesel l schaf t  -  Overhead  -  als  auch  für  d ie  e igent l iche  Pro jek t förderung)  an  d ie  Bee thoven  

Jubi läums Gese l l schaf t  gehen;  im Übr igen  s ind  d ie  Mi t te l  fü r  d ie  Programme bundese igener  

Einr ich tungen  und  für  d ie  Förderung  Dr i t te r  ( f re ie  Träger )  außerha lb  der  Region  Bonn vorgesehen  

(12  Mio .  €) .  Zu  berücks ich t igen  i s t ,  dass  d iese  Mi t te l  b i s lang  nur  in  e iner  Höhe  von  rund  4  Mio .  €  

hausha l t s rech t l ich  ges icher t  s ind  und  im Übr igen  das  Hausha l t sver fahren  des  Bundes  für  2018  

und  ggf .  fü r  d ie  Folge jahre  abzuwar ten  i s t .  

Das  Land Nordrhe in-West fa len  ha t  d ie  Bere i t schaf t  bekundet ,  Zuschüsse  zur  Verfügung zu  s te l len ,  

d ie  ebenfa l l s  aufge te i l t  an  d ie  BJG sowie  an  andere  Einr ich tungen  im Land gehen  so l len .  Hierzu  

l i egen  noch  ke ine  Beschlüsse  vor .  Fes t legungen  s ind  f rühes tens  im Hausha l t sver fahren  des  Landes  

für  2018  zu  e rwar ten .  

Die  Bundess tad t  Bonn wird  aufgrund  ihrer  Beschluss lage  e inen  Bet rag  in  Höhe  von  insgesamt  3 ,5  

Mio .  €  a l s  Pro jek tmi t te l  zur  Verfügung s te l len .  S ie  s te l l t  de r  Gese l l schaf t  darüber  h inaus  den  

kaufmännischen  Geschäf t s führer  und  zwei  wei te re  Mi ta rbe i te r  e rs ta t tungsf re i  zur  Verfügung.  

Der  Rhein-Sieg-Kre is  ha t  b i sher  ke ine  Entsche idung über  Pro jek tmi t te l  ge t rof fen .  Im Hausha l t  

2017/2018 s ind  h ie r für  ke ine  Ermächt igungen  en tha l ten .  Es  bes tehen  jedoch  aufgrund  des  

e ingangs  z i t i e r ten  Beschlusses  Hausha l t sansä tze  in  den  Jahren  2017  und  2018 in  Höhe  von  jewei l s  

75 .000  €  für  d ie  Bete i l igung  an  den  Geschäf t skos ten  der  BJG.  

2 .2  F inanz ie rung  des  Geschäf t s jahrs  2017  -  Geschäf t sbe t r ieb  

Der  Wir t schaf t sp lan  2017  der  BJG wurde  am 16 .12 .2016 im Aufs ich ts ra t  besch lossen .  Eine  

For t schre ibung  aufgrund  der  Umwandlung  in  e ine  gemeinnütz ige  GmbH und e ine  Anpassung  an  

genauer  zu  ka lkul ie rende  Ansä tze  s tehen  für  d ie  nächs te  S i tzung  des  Aufs ich ts ra tes  am 

05 .05 .2017 an .  Der  Wir t schaf t sp lan  2017  en thä l t  noch  ke ine  Ansä tze  zur  Pro jek t förderung ,  

sondern  b i lde t  nur  den  re inen  Geschäf t sbe t r ieb  ab .  Da  d ie  Gese l l schaf t  h ie r für  ke ine  e igenen  

Einnahmen erwir t schaf te t ,  wi rd  der  Bet r ieb  aussch l ieß l ich  durch  d ie  Zuwendungen  der  v ie r  

Gebie t skörperschaf ten  f inanz ie r t .  

Das  Land ha t  mi t  e iner  Zuwendung aus  e inem bes tehenden  Förderprogramm se inen  im 

Wir t schaf t sp lan  def in ie r ten  Ante i l  bere i t s  im Februar  bewi l l ig t  und  d ie  BJG dami t  in  d ie  Lage  

verse tz t ,  ih ren  Aufgaben  vor läuf ig  nachzukommen.  Die  Zuwendung des  Bundes  wird  in  Kürze  

e rwar te t .  

Über  d ie  e rwähnte  Persona lges te l lung  h inaus  e rbr ing t  d ie  S tad t  Bonn Sachle i s tungen  (Mie te  und  

wei te re  Bet r iebskos ten  der  Geschäf t ss te l le )  in  e iner  mi t  dem veranschlag ten  Zuschuss  des  Rhein-

Sieg-Kre ises  verg le ichbaren  Höhe .  

Um den  Geschäf t sbe t r ieb  für  das  gesamte  Jahr  2017  s icherzus te l len ,  muss  auch  der  Zuschuss  des  

Rhein-Sieg-Kre ises  f re igegeben  und  ausgezahl t  werden .  



Einze lhe i ten  h ie rzu  müss ten  ggf .  in  n ich t  ö f fen t l icher  S i tzung  e rör te r t  werden .  

3 .  Förderungen  

Bei  den  Pro jek ten  zur  Vorbere i tung  und  Durchführung  des  Bee thoven-Jubi läums wird  

grundsä tz l ich  zwischen  Eigenpro jek ten ,  d ie  von  der  Bee thoven  Jubi läums Gese l l schaf t  in i t i i e r t  und  

verans ta l te t  werden ,  und  Fremdprojek ten  un te rsch ieden .  Bei  der  BJG i s t  e in  Arbe i t skre i s  

e inger ich te t  worden ,  der  Grundsä tze  für  d ie  Förderung  von  Pro jek ten  Dr i t te r  (Fremdprojek te )  

e ra rbe i ten  so l l .  Der  Arbe i t skre i s  se tz t  s ich  aus  Ver t re te r innen  und  Ver t re te rn  der  v ie r  be te i l ig ten  

Gebie t skörperschaf ten  und  der  BJG zusammen.  

Zie l  i s t  es ,  in  der  nächs ten  S i tzung  des  Aufs ich ts ra tes  am 5 .  Mai  d ie  Förder -  und  Pro jek tgrundsä tze  

zu  verabschieden .  Bis lang  g ib t  es  jedoch  noch  ke inen  abschl ießenden ,  von  a l len  Bete i l ig ten  

ge t ragenen  Entwurf .  

Da  Bund und  Land auch  d ie  Pro jek t förderung  der  BJG im Wesent l ichen  f inanz ie ren  werden  und  

d ie  Gese l l schaf t  insowei t  den  wei tgehend  deckungsgle ichen  Förder r ich t l in ien  von  Bund und  Land 

un te r l iegen  wird ,  bes teh t  Einvernehmen,  dass  d ie  BJG ihrerse i t s  d ie  bundesrecht l ichen  

Vorschr i f ten  auch  im Verhä l tn i s  zu  Dr i t ten  anwendet .  Daher  werden  d ie  e insch läg igen  

Ausführungsbes t immungen der  Bundeshausha l t sordnung und  d ie  Al lgemeinen  

Nebenbes t immungen zur  Pro jek t förderung  des  Bundes  zugrunde  ge leg t .  

Fördergegens tand  werden  Pro jek te  se in ,  d ie  im Land Nordrhe in-West fa len  s ta t t f inden  oder  deren  

Träger  h ie r  behe imate t  s ind  oder  d ie  mi t  Bezug  auf  d iese  Region  s ta t t f inden .  S ie  müssen  s ich  

inha l t l i ch  auf  Ludwig  van  Bee thoven  bez iehen  und  so l len  s ich  ausze ichnen  durch  besondere  

St rah lkraf t ,  nachhal t ige  Wirkung,  Innovat ionscharak te r ,  Verne tzungen ,  küns t le r i sche  Exze l lenz  

oder  besondere  Bre i tenwirkung bzw.  Ansprache  neuer  Nutzersch ich ten  und  Bi ldungsaspekte .  

Ins t i tu t ione l le  Förderungen  so l len  ebenso  ausgeschlossen  se in  wie  d ie  Förderung  inves t iver  

Maßnahmen.  

In  Übere ins t immung mi t  den  Fördergrundsä tzen  der  s taa t l i chen  Zuwendungsgeber  wird  

grundsä tz l ich  e in  Eigenante i l  de r  Pro jek t t räger  e rwar te t ,  der  ggf .  auch  durch  Persona l le i s tungen  

e rbracht  werden  kann .  

Vorgesehen  s ind  Förder runden  im ha lb jähr l ichen  Abs tand ,  beg innend  am 30.09 .2017.  Die  Ant räge  

oberha lb  e iner  Bagate l lg renze  werden  in  e inem küns t le r i schen  Bei ra t  /  e iner  Jury  bera ten ,  der  /  

d ie  Empfehlungen  abgib t .  Die  Gese l l schaf t  t r i f f t  auf  d ieser  Grundlage  ihre  Entsche idung nach  

ihren  in te rnen  Regeln .  Vorgesehen  is t ,  dass  der  Aufs ich ts ra t  den  jewei l igen  Förderp lan  beschl ieß t .  

Neben  der  Abs t immung von  Deta i l s  d ieser  im Kern  formalen  Förder -  und  Pro jek tgrundsä tze  s teh t  

vor  a l lem e ine  Vers tändigung darüber  aus ,  wie  mi t  Pro jek t t rägern  zu  ver fahren  i s t ,  d ie  auf  Grund 

ihrer  besonderen  Bee thoven-Kompetenz  oder  ihrer  reg iona len  Bedeutung  für  das  



Gesamtprogramm des  Jubi läumsjahres  e inen  herausragenden  Ste l lenwer t  e innehmen.  Dies  

sch l ieß t  aus  der  S ich t  des  Rhein-Sieg-Kre ises  d ie  gemeinsamen Kre ispro jek te  e in ,  d ie  un te r  d ie  im 

Konsens  mi t  den  Städ ten  und  Gemeinden  konzip ie r ten  und  wei te r  zu  en twicke lnden  

Pro jek t le i t l in ien  ( s iehe  un ten ,  Zi f fe r  4 )  fa l len .  

Es  feh l t  in  d iesem Zusammenhang derze i t  noch  an  e iner  auch  schr i f t l i ch  f ix ie r ten  Vers tändigung 

über  den  Zuf luss  der  Pro jek t fördermi t te l  der  v ie r  Gebie t skörperschaf ten  und  deren  konkre te  

Verwendung bzw.  Zweckbindung.  Grundlage  für  d ie  grundsä tz l ichen  Fes t legungen  der  Mi t te lzu-

und  -abf lüsse  für  d ie  Pro jek tdurchführung  und  - förderung  der  BJG kann  nur  e in  Pro jek thausha l t  

se in ,  der  en tsprechende  Budgets  be inha l te t .  Dieser  Pro jek thausha l t  wi rd  von  der  Gese l l schaf t  

derze i t  im Entwurf  aufges te l l t  und  so l l  in  der  ans tehenden  Aufs ich ts ra t ss i tzung  bera ten  werden .  

Der  Rhein-Sieg-Kre is  ha t te  e ine  d iesbezügl iche  Vers tändigung bere i t s  schr i f t l i ch  im Dezember  

2016  angemahnt  (Anhang 2) .  Die  Antwor t  h ie rauf  i s t  be igefügt  (Anhang 3) .  

4 .  Pro jek t le i t l in ien  des  Rhein-Sieg-Kre ises  

Am 26 .10 .2016 fand  unter  Begle i tung  der  Agentur  „pro jek t2508"  e in  Workshop „BTHVN 2020 im 

Rhein-Sieg-Kre is"  s ta t t .  An a l len  Arbe i t skre i sen  und  Workshops  s ind  d ie  S täd te  und  Gemeinden  

des  Rhein-Sieg-Kre ises  sowie  Akteure  der  loka len  Kul tur -  und  Musikarbe i t  be te i l ig t .  Es  wurden  

b is lang  und  werden  wei te rh in  ke ine  Fes t legungen  ge t rof fen ,  d ie  n ich t  mi t  kommunalen  und  

loka len  Ver t re te rn  aus  dem Rhein-Sieg-Kre is  abges t immt  s ind .  

In  dem Workshop am 26.10 .2016 wurden  Lei t themen für  den  Rhein-Sieg-Kre is  und  se ine  19  

Kommunen en twicke l t .  Nachfo lgend  wird  aus  der  Dokumenta t ion  des  Workshops  z i t i e r t :  

In einem finalen Prozess der Priorisierung und Bündelung wurden drei wichtige Leitthemen 
identifiziert, die bereits den Charakter von Projektfamilien haben können und in der weiteren 
Konzeptentwicklung weiter zu verfolgen sind. Das sind 

• Beethoven und Natur - mit vielfältigen Bezügen zu besonderen Orten, Stimmungen, 
Bildern, die sich z.B. durch einen Wanderweg verknüpfen lassen, aber auch zu besonderen 
Spielstätten, Vermittlungs- und Veranstaltungsformaten im Freien („draußen") 

• Musikalische Früherziehung - mit dem Anspruch, Kindern und Jugendlichen einen 
neuen, interaktiven und erlebnisreichen Zugang zu Beethoven und seiner Musik zu 
ermöglichen, im Idealfall über verschiedene Altersstufen hinweg und durch Vernetzung 
der Musikschulen als zentrale Akteure und Umsetzungsträger 

• Orgelkultur - mit dem Anspruch, eine Modellregion für alle Facetten klassischer und 
moderner Orgelmusik zu werden und dazu die zur Verfügung stehenden Spielstätten 
ebenso zu nutzen wie die Bezüge zum Orgelbau in Bonn. 



In  wei te ren  Arbe i t ss i tzungen  mi t  den  Kommunen und  kul ture l len  Akteuren  vor  Or t  Ende  Apr i l  

werden  d iese  Lei t l in ien  wei te r  konkre t i s ie r t .  Dabei  so l len  auch  St rukturen  und  

Verantwor t l ichke i ten  fes tge leg t  werden .  Der  wei te re  Prozess  wi rd  auch  der  Unters tü tzung  durch  

Fachleu te  bedür fen .  

Eine  zen t ra le  Rol le  wi rd  auch  für  den  Rhein-Sieg-Kre is  der  Aspekt  der  tour i s t i schen  Vermarktung  

e innehmen.  Dabei  wi rd  d ie  Region  Bonn/Rhein-Sieg  sowei t  wie  mögl ich  gemeinsam in  

Ersche inung t re ten  müssen ,  da  d ie  über reg iona len  und  in te rna t iona len  Besucher  d ie  Region  a l s  

Einhe i t  ohne  Berücks ich t igung  kommunaler  Grenzen  wahrnehmen.  Ein  en tsprechender  Ant rag  der  

Kre is tagsf rak t ionen  von  CDU und  GRÜNEN s teh t  am 28 .03 .3017 im Ausschuss  für  Wir t schaf t  und  

Tour i smus  zur  Bera tung  an .  

Die  gemeinsame na t iona le  und  in te rna t iona le  Vermarktung  des  Ere ignisses  un te r  der  Dachmarke  

BTHVN2020 i s t  e rk lä r te rmaßen  Aufgabe  der  Bee thoven  Jubi läums Gese l l schaf t .  S ie  kann  d ies  nur  

in  Zusammenarbe i t  mi t  den  bes tehenden  Trägern  und  Organisa t ionen .  Die  BJG muss  

en tsprechende  In i t ia t iven  en twicke ln  und  voran t re iben .  

Unter  Feder führung  der  BJG und  gemeinsam mi t  der  S tad t  Bonn haben  e rs te  Gespräche  zu  e inem 

reg iona len  Bee thoven-Rundgang s ta t tgefunden ,  d ie  im Mai  in  e iner  Arbe i t skre i ss i tzung  in  

Zusammenarbe i t  mi t  e iner  Agentur  ver t ie f t  werden .  Der  Bee thoven-Rundgang/Rundweg so l l  s ich  

über  d ie  S tad t  Bonn h inaus  -  die  vers tändl icherweise  d ie  g rößere  Dichte  au thent i scher  

Bee thovenor te  aufweis t  -  auch  auf  den  Rhein-Sieg-Kre is  e r s t recken  und  um Routen  e rgänz t  

werden ,  d ie  -  etwa im Siebengebi rge  -  themat i sch  auf  Bee thoven  ausger ich te t  s ind .  

Zur  S i tzung  des  Ausschusses  für  Kul tur  und  Spor t  am 29 .03 .2017 

Im Auf t rag  


